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Rundschau-Editorial
Kombatanz: ein zu stärkendes Mittel,
wenn wir nicht in die Zahnräder der
Moderne geraten wollen.

Thema: Kombatanz
und Mobilisierungskraft
der Gewerkschaften

4
Kombatanz geht heute primär von den
Unternehmern aus. Dagegen ist
gewerkschaftlicher Widerstand angesagt.
Die GBl hat ihn angepackt.
Von Hans Schäppi

Wie weckt man Kombatanz in der Praxis?

- Nur auf dem Feld, nur mit den
Betroffenen selbst!
Interview mit Jean Kunz

8
Die Strategie des SEV muss auf die
direkte Demokratie zielen, somit auch auf
eine klare Information darüber, was
alles auf dem Spiel steht.
Von Michel Beguelin

IO
Mehr Mitbestimmung in einen
innovativen GAV, an dem - eigentlich -
auch die Arbeitgeber interessiert
sein mussten!
Von Beda Moor

13
Leicht ist es nicht, im öffentlichen,
der Sparwut ausgelieferten Sektor
Kampfbereitschaft aufzubauen. Wohl
aber unablässig.
Von Lola Rens

IS
Weil die Schmerzgrenze erreicht ist,
werden die Mitglieder der graphischen
Gewerkschaften für einen guten GAV
kämpfen.
Interview mit Max Engel und Hans Kern

17
Die Stärke des SGB hängt auch davon
ab, wie glaubwürdig und einheitlich er
die Macht von 440 000 Mitgliedern ins
Feld führen kann.
Von Pietro Cavadini

19
bien cuit
Die Arbeitszeitverkürzung ist
anzupacken - warum nicht mit einem
Bonus?
Von Hans-Jakob Mosimann

20
Nachspeise
Nochmals Krise und Kombatanz: Vier
«Externe» beurteilen gewerkschaftliches

Verhalten.

24
Die kurze Rundschau

25
Die internationale Rundschau
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Literatur-Rundschau
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